
Spielerisch zur Kompetenz 

Wie wir mit Spiel und Spaß den Lernerfolg steigern können 

Seit Ende 2018 bin ich als Digital Ambassador in 

Benin unterwegs. Hier arbeite ich mit drei 

Fortbildungsinstituten zusammen. Inspiriert von 

der letzten Herbstakademie der AIZ, die unter dem 

Motto „Zukunft des Lernens“ stand, habe ich 

beschlossen, mich im Projekt besonders dem 

Thema Gamification – also dem spielerischen 

Aufarbeiten von Lerninhalten – zu widmen. 

 

Dazu entwickeln wir gemeinsam mit den 

beninischen Fortbildungsinstituten hier vor Ort 

multimediale Lernmodule und Online-Spiele, die 

die Lernenden dabei unterstützen, Fachwissen zu 

verinnerlichen und dabei auch noch Spaß machen! 

In Vorbereitung auf die Zusammenarbeit, habe ich 

erst einmal nach geeigneten Anbietern und Tools 

für das Erstellen von interessanten Lernspielen 

gesucht. Zum Glück musste ich nicht lange 

überlegen, da mir schon vor einiger Zeit eine 

Lernplattform ans Herz gelegt wurde. Sie heißt 

Learning Apps und kommt aus der Schweiz. Die 

Plattform ist eine mehrsprachig und stellt 

zahlreiche gute Online-Lernbausteine kostenlos zur 

Verfügung. Ohne große Programmierkenntnisse 

kann hier jeder personalisierte Lernspiele erstellen 

und veröffentlichen. Eigentlich hatte mich die 

Lernplattform schon direkt nach der ersten 

Empfehlung überzeugt und ich habe mich sehr 

gefreut, sie endlich ausprobieren zu können! 

Es ist auch wirklich alles super, allerdings braucht 

man für die Arbeit mit der Lernplattform eine 

stabile Internetverbindung, da alles online läuft. 

Das kann hier in Benin manchmal eine ganz schöne 

Herausforderung für unsere Arbeit sein. Oft 

bringen wir dann mehrere Router (am besten sogar 

von verschiedenen Telekom-Anbietern) zu den 

Trainings mit, um die Internetverbindung zu 

stabilisieren. Dass die Fortbildungsinstitute nicht 

immer ausreichendend Computer oder Laptops 

besitzen – die wir für die Lernspiele natürlich 

brauchen – ist eine zusätzliche Schwierigkeit und 

wir sind darauf angewiesen, dass die 

Teilnehmenden ihre eigenen Geräte mitbringen. Oft 

haben wir dann trotzdem nicht genug, damit alle 

vor einem eigenen PC sitzen können. Aber mit ein 

bisschen Erfindergeist lässt sich nicht nur das 

Problem leicht lösen, sondern sogar ein Vorteil aus 

der Situation ziehen. Wenn wir nicht genug Laptops 

haben, lassen wir die Teilnehmenden einfach in 

kleinen Gruppen zusammenarbeiten und machen 

einen Wettbewerb daraus. Punkte gibt es für 

Schnelligkeit und richtige Antworten. Das Team, 

das am Ende die meisten Punkte hat, gewinnt 

natürlich auch einen kleinen Preis. Der 

Wettbewerbscharakter motiviert alle zusätzlich 

und bringt richtig Schwung in die Übungen. So 

haben wir ein Problem in einen Erfolg 

verwandelt…und alle haben total viel Spaß dabei!  

 

 

https://gc21.giz.de/ibt/var/app/wp472v/2988/stories/spielerisch-zur-kompetenz-wie-wir-mit-spiel-und-spass-den-lernerfolg-steigern-koennen/
https://learningapps.org/LearningApps.pdf
https://youtu.be/mZGziUuKW7Y
http://www.learningapps.org
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Mit dem Ausbildungszentrum für 

Kommunalverwaltung (CeFAL) haben wir 

mittlerweile schon vier Fortbildungen mit so einer 

„interaktiven Einlage“ gemacht. Die Teilnehmenden 

waren begeistert – und das besonders vom 

Wettbewerb! Einige Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Ausbildungszentrums, aber auch 

von den beiden anderen Fortbildungsinstituten, mit 

denen wir zusammenarbeiten (CFME und INFRE), 

haben bereits Trainings erhalten und erstellen jetzt 

eigene Lernspiele. Unter anderem gestalten sie 

Kreuzworträtsel, Lückentexte, Multiple-Choice-

Quizze oder Wortgitter – immer angepasst an die 

Lerninhalte, die vermittelt werden sollen. Nach und 

nach können sie die spielerische Lernmethode jetzt 

in alle Lernmodule integrieren. 

 

Die Lernspiele sind in unseren 

Fortbildungsinstituten so gut angekommen, dass 

ich unbedingt weiter auf das Thema aufmerksam 

machen wollte, damit auch in anderen 

Bildungskontexten Lehrkräfte und Lernende von 

unseren Erfolgen profitieren können. Ein Kollege 

hier vor Ort, der mit Grundschullehrerinnen und -

lehrern zusammenarbeitet, leitet ein 

Radioprogramm, das Tipps und Tricks für 

alternative Lehrmethoden vorstellt. Dass sich da 

eine Zusammenarbeit anbietet, war mir sofort klar! 

Meinem Kollegen leider nicht und ich musste ihn 

ganz schön lange bearbeiten, um ihn von der Idee, 

gemeinsam eine Radiosendung zum Thema 

Gamification aufzunehmen, zu überzeugen. Am 

Ende konnte ich ihn dann aber doch dafür gewinnen 

und wir haben eine tolle Sendung zusammen 

produziert. 

Diese „Audio-Fortbildung“ ist allgemein zugänglich 

und so können sowohl Lehrkräfte als auch Azubis, 

Studierende oder Schülerinnen und Schüler 

spielerisch ihre Kompetenzen weiterentwickeln. 

Gamification ist der Beweis, dass Lernen nachhaltig 

sein und trotzdem Spaß machen kann. 

Es ist wirklich schön an einem so spannenden 

Thema zu arbeiten und mit meiner Arbeit nicht nur 

mir selbst, sondern auch allen anderen eine Freude 

machen zu können! 
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